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Bezirksoberliga Herren Mitte

ESV Wolfenbüttel : SV Arminia Vechelde II 
Sonntag, 20.11.2022, 11:00 Uhr

ESV Wolfenbüttel verliert gegen SV Arminia Vechelde II

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des SV Arminia Vechelde II in der Bezirksoberliga Herren Mitte gegen
den ESV Wolfenbüttel durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Waldhofer /
Zieba bei ihrer 1:3-Niederlage von Schwickerath / Schiffner dann doch niedergerungen worden.
Möhrig / John verloren ihr Match gegen Anders / Gruhn unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Einen
Zähler für die Gäste mussten Künzel / Geiger bei der 1:3-Niederlage gegen Vahldiek / Frey
hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Luca Anders
ringen musste Sebastian Möhrig, bis er seinen Kontrahenten mit 11:1, 9:11, 6:11, 13:11, 11:7
niedergerungen hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Hin und her schaukelte das Match
zwischen Klaus Waldhofer und Klaus Schwickerath, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Michael Zieba nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Sascha Künzel versäumte es wiederum mit einem 9:11, 9:11, 14:12, 4:11 gegen Thomas Schiffner,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nicht so gut lief es für Leonhard Geiger beim 5:11, 1:11, 6:11 gegen Kolja
Frey. Stefan John verlor sein Spiel gegen Claas Vahldiek unterm Strich eindeutig und anhand der
TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des ESV Wolfenbüttel und des SV Arminia Vechelde II. Beim 3:0 gegen Klaus
Schwickerath fand Sebastian Möhrig von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Luca Anders war für Klaus Waldhofer letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Michael Zieba und
Thomas Schiffner, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:
3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der ESV Wolfenbüttel am 26.11.2022 gegen den MTV Deutsche Treue
Ölsburg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 25.11.2022 gegen den TSV Rüningen mitnehmen.

 Statistik:
 ESV Wolfenbüttel

Doppel: Waldhofer / Zieba 0:1, Möhrig / John 0:1, Künzel / Geiger 0:1 
Einzel: S. Möhrig 2:0, K. Waldhofer 0:2, M. Zieba 1:1, S. Künzel 0:1, L. Geiger 0:1, S. John 0:1 

 SV Arminia Vechelde II
Doppel: Anders / Gruhn 1:0, Schwickerath / Schiffner 1:0, Vahldiek / Frey 1:0 
Einzel: K. Schwickerath 1:1, L. Anders 1:1, T. Schiffner 2:0, C. Gruhn 0:1, C. Vahldiek 1:0, K. Frey 1:
0


